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fowie 3, Das weggenommene @?ci oDer Die %afe aIIei11 ftebem bIeibt,ober, —wie in Den %iguren 5 unD ad3,_auä 5.1.13. ?
Der $afe eine SpobeebIe gebiIbet ift, wobei Der 8irfeI, wie $igur’ 5 geigt, im‘@ct (: eingefthunD mit Der ®eff=
nung bi8 a oDer b Die ®oinebIe ab ge3ogen wirD, oDer je nacbDem, .— w1em Den %iguren 7 unD ,8 au8 Der 7 s.
urfprünincben gangen %afe eine erinere 8afe nebft einer: ®obItebIe gebiIDet wirD, wobei Die gange %afe ab

De6 ®runDriffe8 ($;igur 7) in Drei $beiIe getbeiIt ift, von wechen einer Der %“;afe verbleibt, unD 51'oei Der ®o_bI= ‘
febIe angebbren, — oDer je narbDem enDIirb nocb reicbere ©IieDerung am? Der abgefafeten @cie gebiiDet wirD, _ _
wie 3.98 bei Der @onftruetion Der ©ewanDung fnml mon 8igur 1 gefcbab —®ie in Den %ig11ren ad 3 bi8
ad 9 gegebene perfpectioifcbe 2Infirbt Der geometribe gegeiicbneten $iguren 3 bi6 9 (womit 5ugIeicb, wie oben
im 2£11fange De8 3meiten 2[bftbnittö bemerit wurDe, Der ©$egenfata Der geometrifcben unD perfpertioifcben <8ei_cb=
nung gegeben in), oerfinnIicbt Die 2Irt Diefer 2Ibfafungem, namentIirb Den Uebergang Der 2Ibfafung in Daß,
Den ©ocieI biIDenDe, %iereri DeutIicber, aI6 ficb mit %3orten bätte befcbreiben Iaffen. Zbie {figur ad 3 wenbt1ebocb
von %igur3 Darin ab, Daß bier, ftatt Der %afe, eine ®obeebIe gebraucbt ift 28a6 %))iaafi Deä %afferfcbIagä,

\ wecher Die ©IieDerung mit Dem @ocie'I oer'binbet, ift, wie fcbon im %orIegebIatte II gegeigt wurDe, Dem ®runD= _ '
rifi entnommen, inDem Deffen ©iftang ab in Den $iguren 3 bit? 9 in Die betreffe11ben @teflen De6 2quriffe6
ubergetragen ift ©1e é18afferfcbIage ferft finD tbeiI8 einfacbe, wie in Den %iguren 3, 4, 5 unD 7, tbeiI8 gufam=
mengefthe, wie in. Den %iguren 6 unD 8. 11ebrigenä oerftebt e6 firb von ferft, Daß aucb Daä 9)taafi De?» aI6.
©ocfeI fteben geinebenen recbtwiniIigen $beiIe8 (Die ©iftan5 [) din %igur, 3), nacb 9)iaafigabe De6 im %orIeg'e=
bIatte II gegeigten éläerfabrenä, gIeirbfallä aus einer Sbiftang De6 (8runDriffeö entnommen werDen muß, wa€ ficb ‘
bier nicbt nacbweifen Iiefi, Da wegen De8 'befcbräntten fliaume6 nur ein abgebrotbeneö @ti1rf De8 ©runbriffeö
Dargefielit werDen toimte. ®a6 in Den $;iguren 3 bi8 9 Dargeftelite %erfabren finDet überalI feine 2Inwen=
bung, oor3ug6mife bei %enftergemänDen (von %obngebäuben) mitgeraDem @turge, bei einfacben $burgewän=
Den, unD Iäfit ficb aqu oortbeiIbaft bei alien 2£_rten von @®reinerarbeiten gebraucben, _woDurcb foche, autb obne.
2qumanD von ä8ergierungen, ein gewiffe8 fiflgemäfie8 2[uäfeben erbaIten,

4, Conftruction von becl‘en= Scbäften.

cbon oben wurDe binficthicb Der %iguren 12 unD 13 Dei? QiorlegebIattö II“ bemerit, Daß Die ©emänDe
an Den $beiIen, Denen fie angebbren, nicbt in recbten, fonDern frbiefen %infeIt‘1 fteben, -Zberfere
®ruanaga giIt aucb für Die oerfcbieDenen $beiie, ‘weche aufeinanber gefth werDen folIen. ?Iucb Diefe

müffen Durrb $afen, oDer mit anDern QBorten Duer %afferfrbIäge, mit einanber verbunben werDen, wie bereit8
wieDerboIt bemerft wurDa — 953enn aIfo, wie in %?igur 9, auf einen @ocfeI ein oberer $beiI aufgefth werDen 9.
foII, fo Darf Itherer nicbt, wie in Diefer %igur gefcbeben ift, unD im antifen unD moDernen ©th oorfommt, auf ’
Den ©ocieI bIofi‘ winfeIrerbt aufgefth werDen *), fonDern er muß, —— wie Die %igu'r 'ad 9 geigt, mit Demf©otid ad 9.

' Durcb einen %3afferfthag oerbunDen werDen, Der Durcb Qßegnabme- oDer 2Ibfafung Der oie1':obern Sianten ‘De5 ‘
@octeI8 Da, wo er mit Dem 2qufa5e oerbunDen werDen foII, entftebt+ ©ie ®iftang, um weltbe Der .?quf—ag vom ‘
11nterfai; oDer ®orteI abgufetgen'ift, ergiebt ficb au8 Der in $igut 2 geg'ebenenßonft’1mction, weIrbebiét in
Den %iguren 9 bi8 14 angewenDet wurDe, unD Die ©iftang De?» 2Ibftanbe8 a b ($$igur 9 im ®ru11Driffe)Deö 11nter=
fa5e8 vom 2[uffatg;r, fo wie in Diefer ©iftang gug'Ieirb aucb Die %Beftimmung fur Die @teigungDe6 QßafferfcbIagö'
Der ©orfeI entbaIt SDiefe ©teigung gebt nacb Dem recbten 253infeI, weIrbe aI8 Die naturlicbfte erfrbeint, unD weDer
5u flacb, norb au bocbift ®obere @teigung mm Der %!Bafferfcbiag erbaIten baben,wenn er nacb Der, Den
®iagonaflinien De8 ($runbriffe8 angebbrenben Sbiftang c d conftruirt worDen wäre. Siacb Den 9)iaafien Durcb
Die ©iagonaI[inien De6 ®ruanuaDrat8 ift in %igur 15 Die ®bbe Der %Ißafferf1biäge genommen, wie .aucb fcbon
oben in %igur 19 De8'%orIegebIattä II gefrbab — ©ie %iguren 10 bis? 15 incL (Dann 1, 2 unD 3 im $orIege=
bIatte VIII) entbaIten oerfcbiebene 2Irten von Eberien=@cbäften,mche im gotbifcben @_the Die ©te_Ile Der ©äuien

im antiien ®the, jeDocb im antifen @inne nurDa vertreten, wo fie aI6 11nterftüigung wa'gerecbter >3aften er=

fcbeinen, wat» in Der firrinrben 2Irrbiteetur nicbt oorfbmmt, inDem ferft in Den äIteften .Rircben mit wagnecbter
éBeDeciung Durrb flacbe ®oIgDerien **) Ithere feine8weg6 unmitterar von @cbäften, fonDern von Den über
©cbafte gewoibten %))tauern getragen werDen, %Iacbe ®oI5Decfen in weItIicben ®ebauben bingegen werDen Durcb

ibr ®ebäIie unmitterar von @rbaften getragen, weche in Der 9iegeI, gIeicb Den ©erien feibft, von ®oIg, bei

*) 233116 fit!) befonberä bei @orieIn von großeren, offentlitben ($ebauben febr unanfebnlicb au6nimmt, unD bei unferm @Iima'- auch nur ein éöeforberungämittei

fur Daä Ci5enbieiben Deä %afferä 1'fi

**) ä)ie 53e5e_icbnnng‚,"fIacbe AbolgDecie iii nicbt f1berfli1ffig, Da im gotbifcben @the aucb gewolbte ®oIgbecien oorfommen, welcbe1f“tb wieDer von Den eigent
Iicbe11 90I5=@5ewo[ben wefentlicb unterfcbeiben, woruber weiter unten bei Den ($ewolben Daä näbere ooriommen wirD
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großen, reithecorirten ®älen bingegen bfter antb von @tein finD. ©iefe @rbäfte baben gewbbnlitb. einen viel:

ertigen, befonDer8 atbtertigen, ©nrrbfrbnitt, _wäbrenb oierectige nnD rnnDe ©tbäfte al8 @tügen bon ®ewolben

(nnD war Die oierectigen oorgng8mife) in nicbt tirtblicben ©ebänbenoortommem Qßo, in Der fpätern gotbiftben

Speriobe, ®olgftbäfte in (meift fleineren) ®ircben oorfommen, erfcbeinen fie glei®wobl al8 ?ln8nabme, ieDenfallö

aber al8 ©tit@en flacber ®olgDecten, inDem fie unter (Emporen, unter é))tnfitrb°oren nnD Dergleitben angebracbt

finD. -®ier läge Der Reim gnr @ntfaltnng einer eigentbixmlitben nnD reitben ®olgarcbitectnr für_@fmporbübnen,

welrbe in fleineren £irtben oft nnentbebrlicb finD, — ®ie @oäelbbbe Der $ignr‘en 10 bi8 14 ift von Den

Sbiagonalen Der ®rnannaDrate genommen 58a8 9)taaß für Die 2[bfafnng Der vier Ranten in %ignr 10 ift

Durcb Die ©iftang De6 2lbftanDe8 De8 2lnffalg»e8 vom 11nterfalge (@orfel) gegeben, inDem Diefe, im ®rnnbriffe

Der %ignr 9 mit ab, 1‘mDim _®rnnDriffe Der%igtw 10 mit de.begeicbnete, ©iftang an Den vier @rfen Der

®rnnDrißfignr 10 von a nacb b getragen wirD+ Q53a8 aber Die %afferfrbläge betrifft, weltbe Die abgefafeten

.Stanten mit Dem %iereet Det» ©tbafte8 oerbinDen, fo finD in %ignr 10 unten 3nfammengefetgte, nnD oben

einfacbe %afferfcbläge angewenbet‚ für welrb’ letgtere Die ®iftang a b De? ©rnnDriffe8 (welcbe ancb im 2lnfriffe ‘

angemertt ift) gnr ®bbe genommen wnrDe‚ ©a8 im 2lnfriffe Diefer %ignr gegebene, oierectige Stapitäl ober oiel=

mebr ©efim8ftixcf ift nacb Den Si>iftangen c d nnD d 6 De?» ®rnnDriffe8 gebilbet, weltbe in Den 2lnfriß getragen,

nnD Dort mit Denfelben %Bntbftaben angemertt finD, Zbie ©iftang d @, welcbe Da6 é)Jtaaß De6 Qßafferfrblagä ift,

bilDet alfo gngleitb aan Da8 é)Jiaaß für Die 5J)rofilirnng De8 £apitäl8, \welcbe in Drei$beile getbeilt, einen $beil

für Die 8afe nnD gwei für Die ®oblteble giebt+ ®ie @ntfernnng vom @ocfel bi?» 5nrßinie, wo Die 2lbfafnng

Der ®anten Def» %ierect8 beginnt, weltbe ©iftang anrb vom @nDe Diefer 2lbfafnng bi6 gnm 2lnfange De8 .Stapitäl6

beibebalten ift, wnrDe natb Der Ebiftang fg De6 ®rnnDriffe8 beftimmt, nnD ift im 2lnfriffe mit Denfelben %Biitb:

ftaben angemerlt. ©iefe %ignr geigt übrigenä nur, wie ein gewbbnlicbeä Enabrat‚ Dem gotbifrben ©tole gemäß,

an bebanDeln ift; Dorb ift e8 geraDe für Den %Ißertmann Die prattifrbe ©eite, gegebeneä 9)taterial auf Die ein:

facbfte 2lrt ftolgemäß bearbeiten an fbnnem 58er 11ebergang De8 ©naDrat6 in Da6 regelmäßige 2lrbtect *) ift

gnnätbft in Den %‘ignren 11 bis 14 Dargeftellt, für weltbe übrigenö, Da fie alle acbteetige, wieDer in Das %ierett

übergebenbe ©:bäfte baben, ftatt Der? Rapitäl8 eine oiereetige 2tnölaDnng, gleitb Der in $ignr 10 gegebenen,

paffen würDe, Die ieDorb reicber profilirt fein tbnnte, 3.é& wie in Den %}ignren 14 nnD 15, — 53m 2lnfriffe Der

%ignr 11 ift Die $Diftang b a vom ®oäel bi?» gnm 11ebergang De8 %ierecb8 in Daö 2lcbtect, weltbe aan für Die

(nad; einer gefcbweiften 8inie gebilDeten oDer fpigbogigen) ©iftang a b vom @nbpnnfte Der %ieDeroereinignng

De6 2ltbtert8 mit Dem $ierecte bis gnm ?lnfange Dez? £apitälö beibebalten wnrDe, narb Der %reite einer ©eite-

Deä (im ®rnnbriffe gleicbfallö mit ab begeirbneten) 2itbtecf8 genommem 9153a8 aber Die @teignng Der 5nfam=

mengefeßten %Ißafferfrbläge betrifft, Dnrtb welcbe Der-aebtectige $beil De6 ©rbafteö fitb mit feinem oierecfigen

11ntertbeile oerbinDet, fo tft Diefe nacb Derfelben 8inie beftimmt, welcbe antb Der _@teignng Der Qßafferfrbläge

De8 @orfel6'ibre ®bbe giebt, weleb’ letgtere nämlicb Die ®iftang @ d, nnD erftere Die ©iftang- de De8 ©rnnD=

riffe6 gnr ®bbe baben,— ein %erfabren, wa€ ancb in Den %ignren 10 nnD 13 bei Den nämlieben $beilen anf

äbnlitbe 2llrt angewenDet ift.—Qäom ®rnnDriß Der %ignr 12 ift an bemerfen, Daß Da8 innere 2tebtect.feineä=

weg8, wie e6 fcbeinen fbnnte, will?übrlirb, ‘fonDern gleicbfall8 nacb Den bi8ber gegeigten Siegeln Dnreb Die S>Dnrtb=

frengnngöpnntte abc d Der Sbiagonallinien nnD De6 innern .Streife8 eonftrnirt ift, wie Denn überbanpt im

®rnnbriffe Der %ignr 12 Die gange, oben in $;igni: 2 gegebene, (Sonftrnetionönorm angemenDet wnrDe. ©ieébbbe

Der? auf Dem ©octel rnbenDen oierectigen 2£bfatge8 (2lnfriß ae), fo wie Die ®bbe De6 oberften,oiererfigen, (aan

mit ae begeicbneten)©rblnffeö De8 ©rbafteö ift nacb Dem ®albmeffer De8 inwenbigen ®reifeö im ©rnnDriffe,

nnD Da6 S)))taaß für Den 11ebergang De6 aebteefigen @dpafteö in Da8 éläiereet (2[nfriß fg) narb einer ©eite De6

acbteetigen (iin ($rnnbriffe gleitbfallé mit fg begeicbneten) @tbafteä genommen+ —— $n %ignr 13 finD Die él$3affer=

f®läge nacb gefebweifter 8inie gebilDet, wobei 5n bemerfen ift, Daß, wenn man Die geftbweifte %?orm einmal

wäblt, Diefelbe fämmtlirben %afferfcblägen eine8 nnD Der? nämlitben Qßerteögegeben werben foll. ?lntb Die

2lcbteäe Der ©tbäfte felbft fbnnten an6 — wiewobl febr flarb — gefcbweiften 8inien befteben, was man, wie ancb

bei fonftigen, oieleetigen ©nrtbfrbnitten von %ormen, &, && bei Stapitälen , in Der fpäternéperiobe De8 gotbi=

fcben @tole8 antrifft, nnD was, wenn e6 ancb nicbt im allgemeinen empfoblen werDen foll, Doeb Den $ormen

eine nnbeftreitbare 2eitbtigfeit nnD 3ierlicbteit gemäbrt, welebe befonDer8 bei fleineren, für. fitb beftebenDen

93tonnmenten, wobl angebracbt ift‚ ©ie ®bbe De6 anf Den ©oetel gefiellten, oiereetigen 2bealg»e6 (?lnfriß a b) ,

*) ©eltene '2luänabmen abgerechnet, fennt Der gotbifcbe ®ti)l fein anbere5 ?ltbteä‚ als? Daä reguläre, nach welcbem alle ad;teciigen .‘Fibeile, ale? 3irtbentbbm

Ehürme, @cbäfte n. f. m. confiruirt finD; Dnrcb Den in ‘Signr 10 Dargeftellten ®tbaft, welcher nicbt ale? atbtec‘t'ig, fonDern nur als ©tbaft mit abgefafeten (€cfen begeiebnet

werben fann, foll nur gegeigt werben, wie Daä 5)Jiaaß 3ur 2lbfafnng auä Dem ®rnnDriffe genommen wirD. .
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fo wie bie ®bbe be8 oberiten biereefigen ©eblnffe8 bei» ©cbenfte8 (aan a b bege‘i‘cbnet) *) ift nad; einer @eite be6

(im ©rnnbriife gleiebfall8 mit ab begeicbneten) 2lcbtee‘i6, unb ba8 9)iaafi für ben 11ebergang be8 acbteefigen

@ebafteö in ba8 ?Zäieree‘f“ (2lnfrifi b a) narb ber nämliebenr @eite a ]) be8 2lel)tecf8 genommen. ©er @cblnfi be6

vom 2lcbter‘f wieber in ba?» %ierecf ubergebenben ®cbafteé6 ber %ignr 13 ift ber nämlicbe, wie in %ignr 12, ‚

nur gewäbrt $ignr 13, weil fie über (% gefith iii, eine canbere 2lnficbt ZDie éBeftimmnng ber ®bbenoerlßlt=

niife ber @rbäfte ielbft (aljo nicbt bloß ber @oe‘iel, ber eimgelnen &Bajferfebläge n. 11 w.) au8 bem ©rnanna:

brate nnb bejien ©iagonalen, fo wie an8 ber ®iagoriale bee? Rnbn6 (welrbe in ben ®rnnbrifi von %?ignr 14

gegeicbnet iii, nnb and; für ben ®rnnbrifi ber, ba6 nämlie'cbe 9)laafi baltenben, $ignr 15 gilt), fonnte bei ben

%ignren 10 bi8 14 wegen 9)iangel an ®bben=fltaum nicljbt gegeigt werben. _®ie 8ignren‘ 14 nnb 15 entbalten

nur reichere 2ln8firbrnng ber fcbon in %ignr 19 be8 Qiorrlegeblattö II gegebenen ©:baft=©rnnbform.-— $n

%ignr 14 ift bie ®iagonale a b be8 ®ruannabratö sur @bbe bei» unterfien Sibeile8 bei» ©oefel8(2lnfrifi ab)

genommen, jebocb an8icblüfilicb beä %ajjerfcblagä, wäbrenib bei ben $ignren 10 bi6 14 biefe ©iagonale für ben

©oelel mit $nbegriff be?» éißaiferjcblagö angewenbet wnrbee„ 2lnf ben nnterften fäbeil be8 @cbaftfoefelé ab ift

ber Q53aiierjcblag d @ naeb ber ®iftang @ d be8 ©rnnbrifieö anfgefetgt, nnb auf biefem erbeben fitl) bie oieleefigen,

fecbégebnfeitigen @ocleltbeile, welebe an8 ber ®nrebfrengumg' ber swei ®nabrate im ®runbrijfe entfieben, nnb

beren ®bbenmaafi @ e naeb bem 9)taajäe einer ©eite be8 ®5rnannabratä, bie ®bbe ber älßafferfebläge e f biejer

oieleefigen $beile aber nacb ber ®iftang dg be8 ®rnnbriijfeö genommen ift‚ ®ie feebögebn @eiten biefer arbt

@ocleltbeile finb narb ber im éBorlegeblatte Il , %ignr 11 gegebenen nnb in $ignr 18 eonftruirten $;orm ber=

5iert, für welrbé ba8 ?))taafi von einer @eite biefer @eftbeile„ %. 934 hi be6 ®rnnbriifeö, genommen nnb barnacb

ba6 flnabrat hikl erriebtet wirb, innerbalb bejfen al8bamn bnrcb bie febon mebrfacb, namentlicb in %ignr 18

be8 fläorlegeblattä 11, gegeigte (Sonitrnetion ber anrebfremgnng ber Sbiagonallinien be8 finabratö bnreb ben

innerbalb beö legtern errirbteten .Sirei8 bie riebtigen 9)ta<afie an ben eingelnen %eftanbtbeilen ber %ergierung

biefer ®eiten, nämlirb 311 ben splättrben unb fpigbbgig gefcblofienen ®oblbeblen gefunben werben. ©ie volle

. .g>bbe fonnte bem @rbafte wegen ä)Jtangel an Stanm nirbt gegeben werben; biefelbe iii aber bier nacb ber

©iagonale b m be8 Rubn8 be8 ®ruanuabratö beftimmt, melebe viermal, (ba bie ®rnnbformen an8 éläiereefen

befteben) von n naeb o, von o narb p, von p nacb q, unb von q nacb r getragen wirb‚ ZDie ®bbe st ber

©cbaftanélabnng (obne beren sprofilirnng) ift naeb ber ®älfte einer ©eite bei» ©rnanuabratö, nnb ber 9tanm

für bie sprofilirnng be8 Qiorj'prung8 1 s be8 Siapitäl8 nad) ber ibiitang @ d be8 @rnnbrijieö genommen.—

©er in %ignr 15 aber (Sri gefiellte ©ebaft entbält genau biefelben %erbaltnifie nnb él)iaafie wie bie in %igur 19,

%orlegeblatt II, gegebene ®runbform, welcbe bier nur weiter an8gefitbrt nnb oer3iert ift Sbie ®bbe b d be8

‚nnterften oierecf:igen $beil8 be?» ®oeiel6 ift narb ber Sg>alfte hd einer @eite b68 ©rnannabratö, bie ©bbe de

be8 baranf gefiellten, acbteefigen ©ocleltbeilö naeb einer ©eite be8 ®rnannabratö, 5. % bc, bie ®bbe @ f ber

fecbgebnfeitigen @oefeltbeile naeb ber ©iagonale ac be8 ®rnannabratö, bie @bbe be?» @cbafteä nacb ber oier=

mal (bon k nacb ], von ] naeb m, von m nacb n, nnb von n nacb o) getragenen ®iagonale bei» .Sinbn6

bei? ©rnannabrat8, bie “%bbe Op be8 Siapitälä (beiien 11mfang‘narb bem Umfange be6 aebteeiigen, glatten

@oefeltbeilä genommen wnrbe), einfebliefilicb ber sJ)roiilirung, nacb ber balben Sbiagonale be6 ®rnanna:

brat6, bie @bbe 0q ber gangen Sprofilirnng (welcbe fiel) aan einfacb babnreb beftimmen läßt, bat? man eine

®eite be8 acbteefigen .Siapitäl6 bemfelben gar {obbe giebt, wobnrel) beifen @eiten jebe8mal anabrate bilben

unb ber nocb übrig bleibenbe 9ianm fiel) für bie sJ)rofilirnng von felbft ergiebt) nach einer ©eite be6 acbt=

erfigen ©ebafteé , nnb bie ®bbe or berfelben bis? sum %Ißaiferfcblag nacb einer ber ferb85ebn @eiten ber acbt

C$feben bei» @oefel6, alfo 5, %. nacb ber ©eite eg, genommen. $rägt man enblicb bie ©iftang or ber

Sprofilirnng ber ©ebaftanélabnng bon q abwärt8, fo ergiebt iicb bie 8inie s bei; Sinnbftab6, womit bie ®anpt=

beftanbtbeile ber gangen Sprofilirnng gegeben jinb‚ ®ie ®bbe ber &Bafjerfcbläge ift (wie in %ignr 19 be8 é8or=

legebleitt8 II) naeb ben ©iagonallinien be5 ®rnannabratö genommen, nämlicb bie Qßajferirblagbbbe be8 unter:

iten oiereefigen @oefeltbeilä nad) b 6 be?» ©rnnbriijeö, jene ber aebt (€efen be6 ®oelel6 nacb ef be8 ®r_nnbriifeb,

nnb jene (gwijcben beiben befinblicbe) ber aebt "@eiten be?» ©oefel6 naeb gh be8 ($5rnnbriiieä. ©iefe QBaffer=

fcl)lage, fo wie jene be8 Siapital8 finb naeb einer gefcbweiften 2inie gebilbet, unb bie übrigen profilirt; ber oberfte

bnreb unterbreebnng bei» éißafierieblagö mittelft einer ®oblfeble, nnb ber nnterfte nacb 2lrt ber in %ignr 17 be8

%Borlegeblattö II gegebenen %orm‚ ©ie febon in %ignr 15 bei? éläorlegeblattä II entbaltene, unb ebenbafelbft,

14.

15.

$ignr 18, conitrnirte %ergierungöform ift bier in %ignr 15_ fowobl fin: bie fecb65ebn @eiten ber arbt @oefeltbeile, '

, *) ®ie mit a begeicbnete, waagrecbte 2inie follte (waä bei ber (Sorrectur ber 8itl)bgtdpl)k überieben wurbe) an 5wei ®tellen, wo fiel; gwci ®eiten bei? @rlmfteä

an fit. anfcbliefien, unterbrochen fein, inbcm biefe beiben ®eiten beä ©d7aftc5 mit bem ®oäeltbeile ab eine 8Iäcbe bilben.
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al8 für Die acbt @eiten De8 ©cbafte6 angewenDet. @?ben fo, wie in Der vorigen 8ignr 14 (finabrat hikl), ift
ancb in %ignr 15 nacb einer ©eite i g De8 2lcbtecfä Da8 ®.naDrat igtu erricbtet, 1111D mit Der ibm inwobnen=
Den (So‘nftrnction (nad) %igur 18, éBorlegeblatt II)an8gefübrt, woDnrcl) ficb Die an Der. ©eite t u ficbtbare
932a'afimrfoergiernng ergiebt, welcbe bieranf an fämmtlicben acbt @tbaftfeiten angebracbt wirD, wa€ im ©rnnDrifi
von $igu_r 15 Defibalb feblt, weil Derfelbe al8 unmittelbar unter Dem .Siapitäl Durcbfcbnitten Dargeftellt ift C$in
abnlicbeé, fleinere8 (Sonftrnctionäqnabrat 111115 für Die éläergiernng Der 16 ©octeltbeile an einer ®eite Detfelben
(bergleicbe $ignr 14, £)naDrat— h i k l) _ erritbtet werDen, wa€ jeDotb in 5?ignr 15 weggelaffen wnrDe, im Die ßeicb=
nung De8 ®rnnbriffeö nicbt, 511 febr 511 verwirren *)+ ®ie beiDen nnterften $beile De8 @oc‘fel6 nnD Da8 acbtecfige
®apitäl finD glatt gelaffen, weil, wenn alle $beilé vergiert finD, fie weniger gute %irfnng beroorbringen, al6_
wenn, wie fcbon früber bemerft wnrDe, bergierte mit nicbt oergierten 35beilen abwerbfeln. Q33äreDer acbtec‘fige
@tbaft glatt, fo würDe Da‘8 .Rapitäl paffenDer oergiert fein, 51 && nacb 2lrtDe6 5%apitäl8 %ignr 2 De8 $orlege=
blatt?» VIII; oDer-e6 Ebnnten Die oiererfigen %elDer De8 .S’Qapitäl8 mit'o_ertieft liegenDen, bierectigen oDer rnnDen,
9iofetten oergiert fein, bon weltben Die é8orlegblätter XXII1mD XXIII 9)tniter enthalten. @nDlicb fbnnte ein
acbtecliger @cbaft ancb mit einem 8anbfapitäle gefcbloffen fein,‘ nacb 2l‚rt De8 in $ignr 35 De?» $orlegeblaflä VIII
gegebenen éßeifpielä, wiewobl Die mit 8a11b 511 bergierenbe 2ln6labnng eine?» oielectigen @1bafteömebr im 6barafter
eine8 ßanbgefimfe8, al8 eine8 8anbfapitäl8 gebalten werben muß, wovon beim éläorlegeblatte VIII notb näber
Die ‘£ReDe fein wirD. _, - - ' - .

 

VIH. %ortfeßnng Der '(Sonftrnetion bon ®eclen=@tßäffm; Dann
_(Sonftrnction bon ©ewblbe= ©fbciftfl1 1111D ®ienften**)‚ @ewölbanfänmn 1111D .

' ‚ ' Reagfteinen, fo wie ®?änle1r

1.-Eecfen=8cbäfte verfcbiebener 2lrt, von Stein ober éol5, mit nnö Dbne Zügen.

C’ei Der @onftrnctionälebre von Sbecten= @cbäften fann Deren 3nfammenbang mit Der ®ol;=
_, _'Äff Decle felbft nicl)t nmgangen werDen, ©iefe Q3erbinDnng Der ©cbäfte (wie folcbe im %orlege=
' — blatt VII, $ignr 10 bis 15 incl, Dargeftellt wnrDen) mit Dem ©urtb5ngbalten Der ®olgDecie

" ift in Den %ignren 1 bi?» 9 incl, Dargeftellt, ©cbon oben wurDe angefübrt, Daß Die SDecten=
fcbäfte entweber bon ©tein, oDer {oolg fein fönnen. ©ie bblgernen ©cbäfte „aber finD ent=

\ _' "’ "@ weDer nacb 2lrt Der fteinernen @cbäfte, D, l)+ obne éßügen gebilDet, nnD in Diefem %alle
bbcbften8 bei fleinen äliänmen, oDer bielmebr nur al6 11nterftütg1ing eingelner $beile folcber Shinme (g. %. eine8
?))tnfitcboreö in einem fleinen @ale) angewenbet, oDer fie finD eigentlicbe ®olgfebäfte im engem @inne, nämlitb
éßügen=®cbäfte, D‚i‚ folcbe ©cbäfte, welcbe mit Den Durcb fie geftütgten %alten Dnrcb éBügen (in neuerer 8eit
ancb äßänber genannt) verbunben finD1 ZDie %ügenftbäfte baben, wenn fie (bei fleineren iRiwm‘en) nur einen
®nrcbgngbalten ftülgen, anf swei @eiten %Bügen, Dagegen auf vier ©eiten éßügen, wenn fie (bei größeren é)‘tänmen)
gwei fiel) fre'ngenDe ©nrcbgüge tragen. ©ie im %orlegeblatte VII, in Den 8ignren 10 bis 15 incl. , Dann im
éläorlegeblatte VIII in Den %ignren 1 nnD 2 Dargeftellten ©cbäfte tönnen @tein=ober ®olg=@tbäfte fein, wa8
bottommenben $all8 von Der %Befcbaffenbeit Der größern ober fleinern 8ofalität, Der ®bbe, 11. f. w(abbängt;
©nrtb Diefe 28erbältniffe wirD 5ngleicb ftärfere ober fcbwäcbere 2ln6laDnng Der ©octel 1111D» Siapitäle beDingt.
@ebr fcblante @cbäfte, wie $ignr 15, werDen, wenn fie von @tein fein follen, am beften an8 ®ranither 9)iarmor
gematbt; bon Diefem 9)taterial finDet man fie ancb bänfig in mittelalterlicben ©älen. @Ein folcber, eine getäfelte
®olgDec‘f'e tragenDer, acbteefiger 93tarmorfcbaftbefinDet ficb in ä8nrg $ra13berg im $nntbale in $brol, an w'elcbem
fiatt Der in $ignr 15 Dez? %orlegeblatt6 VII Dargeftellten, folcbe (€cfpfoften angebracbt finD, Deren ®anptglieber—

*) Uebrigenä ifi an Der, auf Der ®runbrifilinie ui befinblicben‚ einen Seite Der fecbégebn @oc‘feltbeile Die @5rnnbrifiprofilirung Diefer ®eite 511 Iitbograpbiren
überfeben worDen. '

**) „©ieuft” ift— im @egenfalg gut @efammtmaffe De5 ©clmfteö— Der alte tecbnifcbe ‘2luäbrnci für Die eingelnen fcblanfen (runDen oDerbielecfigcn)
.g)albfel)äfte‚ welche gut unterfl‘ülgung Der ($urten ober 5Riippen be5 @5ewölbeä Dienen, uni) weld;e man in neuerer Beil: (Surtträger genannt bat.

   


